
 
 

Protokollauszug 
aus der 

69. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung und 
Bauen  

vom 04.09.2012 

 
öffentlich 
Top 2 Feststellung der Anwesenheit sowie der ordnungsgemäßen Ladung / Ent-

scheidung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift des öffent-
lichen/nicht öffentlichen Teils der Sitzung vom 14.08.2012  / Feststellung der 
öffentlichen Tagesordnung 
 
 

 
Der Ausschussvorsitzende begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie 
die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Die Niederschrift der Sitzung vom 14.8.2012 ist noch nicht ausgereicht worden, so dass die 
Bestätigung auf die kommende Sitzung vertagt wird. 
 
Der Ausschussvorsitzende informiert, dass eine Nachtragstagesordnung ausgereicht worden 
ist. Neu hinzugekommen ist die Vorlage 12/SVV/0556 Städtebaulicher Wettbewerb Brauhaus-
berg - Einordnung des Familien- und Sportbades und ergänzender innerstädt. Wohnungsbau 
als TOP 3.1.5.  
Durch den Hauptausschuss ist die abschließende Behandlung zurück gestellt worden, bis das 
Votum des SB-Ausschusses vorliegt. 
 
Auf den Hinweis von Herrn Lehmann, dass die Anträge zum Thema Brauhausberg 11/SVV/0388, 
11/SVV/0423 und 11/SVV/0434 nochmals zurück gestellt werden sollten, berichtet der Aus-
schussvorsitzende, dass im Hauptausschuss Verständigung dahingehend erfolgt ist, die v.g. An-
träge nochmals zurück zu stellen, bis die Vorlagen der Verwaltung beschlossen worden sind. 
 
 
Herr Teuteberg hat beantragt, die TO um einen TOP: Gehwegerneuerung in der Höhenstraße zu 
ergänzen. Frau Hüneke hat in diesem Zusammenhang gebeten, Herrn Fiebelkorn-Drasen Rede-
recht zu gewähren. Weiterhin hat Frau Hüneke aufgrund der kürzlich in Kartzow asphaltierten 
Dorfstraße gebeten, dass die Verwaltung über alle beabsichtigten Maßnahmen der Gefahrenab-
wehr informiert, soweit sie Natursteinpflaster betreffen. 
 
 
Frau Hüneke bittet, ihren Antrag 12/SVV/0537 Radweg Lindenallee zurück zu stellen, bis Pla-
nungsvarianten durch die Verwaltung vorgelegt werden. 
Auf die Frage von Frau Hüneke, wann die Planungsvarianten vorgelegt werden, antwortet Herr 
Klipp, dass man von Ende des Jahres ausgehen könne. 
 
 
Herr Pfrogner dankt für die Aufnahme des TOP's 4.2 fachliches Input-Referat durch Herrn An-
dreas Elz hinsichtlich Anwendungsmöglichkeiten, Verfahrensschritten und Praktiken von Pla-
nungswettbewerben und bittet, diesen TOP vorzuziehen, so dass die Informationen in der Bera-
tung des TOP's 3.1.5 Städtebaulicher Wettbewerb Brauhausberg Berücksichtigung finden kön-
nen. 



 
 
Die entsprechend veränderte TO wird mit 9/0/0 bestätigt. 
 
 

 


